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Hiezu eine Tafel: 'Die Lokomotiven der Pariser Weltausstellung.

Sächsische Maschinenfabrik vormals Rieh. Hartmann A. G-. in Chemnitz.
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fig. 15. Viercylinder-Verbund-Schnellzugslokomotive der sächsischen Staatsbahn.

Die Lokomotiven
an der Pariser Weltausteilung.

(Mit einer Tafel.)

11.

Frankreich hatte die Ausstellung mit 12 grossen
Lokomotiven beschickt, die in ihrer Bauart vieles gemein haben.
Die Anordnung der zuerst für die Cie. du Nord gebauten
2/i gekuppelten Viercylinder-Lokomotive ist fast von allen
französischen Bahnen angenommen worden und kann füglich
als französischer Typ bezeichnet werden. Die erhebliche
Leistungsfähigkeit dieser Viercylinder-Maschinen ist auch
allgemein anerkannt worden; was die Geschwindigkeit der
Schnellzüge anbelangt, hat die Cie. du Nord selbst die
englischen Bahnen überholt.

Die innerhalb der Rahmen liegenden Niederdruck-

Die 74 gekuppelte Viercylinder-Lokomotive der Cie. de l'Est
(Tab. 8 — Fig. 6) ist bestimmt. Züge von 250 / mit einer
mittleren Geschwindigkeit von 90 km auf der Strecke Paris-Belfort
mit anhaltenden Steigungen von 6 °/oo zu befördern. Für
den Kessel ist die in Frankreich allgemein übliche Bauart
mit Serve-Rohren gewählt. Eine Oelfeuerung ermöglicht es,die Verdampfungsfähigkeit zu «höhen; sie soll besonders
gegen Ende der Fahrt, auf den Steigungen nach Beifort in
"Wirkung treten. Zum Anfahren wird durch einen Hülfs-
regulator dem Receiver Frischdampf zugeführt; zudem ist
eine Wechselvorrichtung vorhanden, - bestehend aus zwei
unter sich verbundenen Ventilen, die den Abdampf von
den Hochdruckcylindern entweder nach dem Receiver oder
nach dem Blasrohr leiten. Es kann also die Maschine mit
Frischdampf in allen vier Cylindern arbeiten, wodurch ein
sicheres in Gang bringen gewährleistet ist. Zur Verringerung

der Kompression ist der schädliche Raum der Cy-

Chemins de fer de l'Est. — Ateliers d'Epernay.
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Fig. 6. Viercylinder-Verbund-Scbnellzugslokomotive. — Längsschnitt I : 60.

cylinder treiben auf die vordere, die aussen liegenden
Hochdruekcylinder auf die hintere Triebachse; beide
Triebradpaare sind gekuppelt. Jedes Triebwerk hat seine
besondere Walschaert-Steuerung; die Umsteuerung ist für
Hoch- und Niederdruck getrennt, um grosse Füllung im
Niederdruckcylinder erhalten zu
kästen der inneren Cylinder sind
neigt und dadurch die Steuerung,

können. Die Schieberschräg

nach aussen ge-
sowie das ganze innere

Triebwerk leicht zugänglich gemacht.

linder mit 18 °/o des vom Kolben bestrichenen Volumens
bemessen. Dasselbe Resultat könnte zweckmässiger durch
eine negative innere Ueberdeckung erreicht werden. (Die
innere Ueberdeckung beträgt für den Hochdruck o mm,
für den Niederdruck 3 mm.)

Aehnlich gebaute Lokomotiven waren von der
Compagnie de l'Ouest, der Paris-Lyon-Mediterranee, der Midi
und Paris-Orleans ausgestellt. (Tab. 5, 6 und 7). Die Cie.
de l'Ouest hatte überdies eine ihrer älteren, nach englischen
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